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PRESSEMITTEILUNG 
Nr. 08/23 

Jobcenter Salzlandkreis im Dialog mit Trägern 

Jobcenter Salzlandkreis informiert zu Ergebnissen und Herausforderungen 

 

Im Interesse einer transparenten und zielführenden Zusammenarbeit bei der Integration 

von Jobsuchenden in den Arbeitsmarkt, lud das Jobcenter Salzlandkreis Anfang Oktober 

zum mittlerweile siebten regionalen „Trägerdialog“. Die Veranstaltung wurde in diesem 

Jahr erneut digital angeboten und durchgeführt. 

 

Die beteiligten Dienstleister der Aus- und Weiterbildung wurden im Rahmen der knapp 

anderthalbstündigen Veranstaltung zu aktuellen Entwicklungen der Kundenstruktur und  

am Arbeitsmarkt sowie zum Einsatz ausgewählter arbeitsmarktpolitischer Instrumente 

informiert. Im Fokus der des diesjährigen Trägerdialoges stand eine erste Bilanz zur 

Einführung des Bürgergeldes. Zudem  das Jobcenters Salzlandkreis einen Ausblick auf 

Herausforderungen und Ziele für das Jahr 2024.  

 

Die „ressourcenorientierte Beratungsarbeit“ (RoBa) des Jobcenters Salzlandkreis 

ermöglicht eine optimale Auswertung der Kundenpotentiale. Die im Ergebnis festgelegten 

Förderschwerpunkte für die einzelnen Zielgruppen dienen als Grundlage der 

Maßnahmeplanung des Jobcenters. Regionale Bildungsträger haben somit bereits in der 

Planungsphase die Möglichkeit, eigene Erfahrungen und Ideen in die inhaltliche 

Ausgestaltung der künftig über das Jobcenter Salzlandkreis angebotenen 

Eingliederungsmaßnahmen einzubringen.  

 

„Das mit dem Bürgergeld einhergehende veränderte Kundenverständnis ist noch mehr 

als bisher auf einen gemeinschaftlichen Lösungsansatz fokussiert. Arbeitsuchende und P
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Eingliederungsberater sollen sich auf Augenhöhe begegnen und gemeinsam Strategien 

erarbeiten. Darauf müssen sich auch unsere Arbeitsmarktpartner einstellen und 

entsprechend ausrichten“, erklärt  Thomas Holz, Betriebsleiter des Jobcenters 

Salzlandkreis. 

 

Helen Weigel, Abteilungsleiterin Eingliederung und Teilhabe im Jobcenter Salzlandkreis, 

ging  auch auf die aktuellen Schwerpunkte für die Arbeit des Jobcenters ein: Neben der 

Neuausrichtung der Beratungsarbeit entsprechend der Prämissen des 

Bürgergeldgesetzes, bieten auch die aktuellen ESF-Projekte (Förderperiode „REGIO 

AKTIV“) und die Umsetzung der ganzheitlichen Betreuung (§ 16k SGB II) Chancen  für 

eine nachhaltige Integration.  

 

Ziel dieser Veranstaltung war es, die Träger der Bildungslandschaft für die anstehenden 

Herausforderungen zu sensibilisieren und Transparenz für Ziele, Vorgehensweisen bzw. 

Entscheidungen des Jobcenters Salzlandkreis zu schaffen. 


